
LANDESAMT FÜR ARBEITSBESCHAFFUNG 
ANTRAG AUF JUGENDURLAUBSUNTERSTÜTZUNG 

 (ART. 78bis KE 25.11.1991) 
 

VOM ARBEITNEHMER AUSZUFÜLLEN (Lesen Sie die Informationen auf der Rückseite) 
Dieses Formular muss bei Ihrer Zahlstelle (CGSLB, CSC, FGTB oder HfA/CAPAC) abgegeben werden 
Sie müssen das Formular C103-JUGENDURLAUB-ARBEITNEHMER nur ein Mal ausfüllen, nämlich im ersten Monat mit Jugendurlaub.  Nach dem Urlaub reichen Sie das 
Formular C103-JUGENDURLAUB-ARBEITNEHMER bei Ihrer Zahlstelle ein (Gewerkschaft oder Hilfskasse für Arbeitslosenunterstützung).  Die Zahlstelle übermittelt den 
Antrag dem LfA. Der Antrag muss spätestens im Monat Februar des Jahres nach dem Urlaubsjahr beim LfA eintreffen.  

RUBRIK I - IDENTIFIZIERUNGSANGABEN  
ENSS:       /    -    (siehe Rückseite Ihres Personalausweises) 

Name und Vorname:  .................................................................................................................................................................................................................................   

Staatsangehörigkeit  ........................  

Adresse:  ....................................................................................................................................................................................................................................................  
RUBRIK II – BEENDETE(S) STUDIUM / AUSBILDUNG  
• ICH HABE MEIN STUDIUM ODER MEINE AUSBILDUNG IM LAUFE DES VORIGEN JAHRES BEENDET ODER ABGEBROCHEN 
 Art des Studiums, der Ausbildung:  ......................................................................................................................................................................................................  
 End- oder Abbruchsdatum: __ __ / __ __ / __ __ __ __   
 Name der Bildungsanstalt oder des Ausbildungsinstituts:  ..................................................................................................................................................................  

RUBRIK III – ZAHLUNGSMODUS DER UNTERSTÜTZUNG  

 Überweisung auf Konto.  auf meinen Namen  auf Namen von:  ........................................................................................................................ 
Belgisches 
SEPA-Konto 

   Diese IBAN-Nr. steht auf Ihren Kontoauszügen. 
Der weiße Teil ist das ehemalige Format Ihrer Bankkontonummer.  

Ausländisches  
SEPA-Konto* 
(IBAN + BIC) 

IBAN
 .......................................................................................................................... 
 ..........................................................................................................................  BIC  ................................................................................  
* Die SEPA-Länder sind die 28 Mitgliedstaaten der Europäischen Union + Island, Liechtenstein, Norwegen und die Schweiz. 

 Zirkularscheck an meine Wohnsitzadresse. 
RUBRIK IV - BESCHÄFTIGUNGBESCHEINIGUNG  
• VERMERKEN SIE NACHFOLGEND (oder in einem Anhang) EVENTUELLE VORIGE BESCHÄFTIGUNGSZEITRÄUME BEI ANDEREN ARBEITGEBERN IM VORIGEN JAHR.  
 Gegebenenfalls vermerken Sie unter Bemerkung "Urlaubsregelung öffentlicher Dienst" oder "Lehrperson".  Die Arbeit als Student ohne LSS-Abgaben geben Sie 

nicht an.  Wenn das Datum Ihres neuesten Dienstantritts nach dem 1. Dezember des vorigen Jahres liegt, müssen Sie ein oder mehrere Formulare C4(1) beifügen, 
die eine Beschäftigung von mindestens einem Monat während des vorigen Jahres bescheinigen. 

 Zeitraum Beschäftigungsbruchzahl Q/S (2) Arbeiter/Angestellter Name voriger Arbeitgeber Bemerkung 

vom  ...................  bis  ..................... ,/,   ................................   ........................................................   

vom  ...................  bis  ..................... ,/,   ................................   ........................................................   
• VERMERKEN SIE NACHFOLGEND (oder im Anhang) EVENTUELLE BESCHÄFTIGUNGSZEITRÄUME BEI ANDEREN ARBEITGEBERN IM LAUFENDEN JAHR VERMERKEN 

SIE NUR DIE ZEITRÄUME, IN DENEN SIE URLAUB GENOMMEN HABEN (einschl. des ergänzenden Urlaubs Art. 17bis des Gesetzes vom 28.06.1971).  
 Zeitraum   Beschäftigungsbruchzahl Q/S (2) Name voriger Arbeitgeber Genommener Urlaub (2) 

vom  ...................  bis  ..................... ,/,   .............................................................................   

vom  ...................  bis  ..................... ,/,   .............................................................................   

Ich beantrage für die (halben) Urlaubstage, die nicht mehr durch Urlaubsgeld abgedeckt sind, Jugendurlaubsunterstützung ab dem __ __ / __ __ / __ __ __ __  
Ich habe nur Recht auf diese Unterstützung, wenn ich für die (halben) Jugendurlaubstage weder Berufs- noch Ersatzeinkommen erziele.  Wenn ich für die (halben) 
Jugendurlaubstage ein Berufseinkommen oder ein Ersatzeinkommen erziele (z.B. Krankengeld, eine Entschädigung wegen vorübergehender Arbeitsunfähigkeit 
infolge eines Arbeitsunfalls oder Urlaubsgeld wegen ergänzenden Urlaubs (art. 17bis des Gesetzes vom 28.06.1971), werde ich meine Zahlstelle umgehend 
benachrichtigen (4).. 

Vergessen Sie nicht Ihre Unterschrift →  Datum 
 

(1) Fragen Sie Ihre Zahlstelle, ob das C4 durch elektronische Beschäftigungsnachweise ersetzt werden kann 
(2) Q = durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit des Arbeitnehmers, einschließlich bezahlter Ausgleichsruhe im Rahmen einer Verkürzung der Arbeitszeit. 
 S = durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit eines Vollzeitarbeitnehmers, einschließlich bezahlter Ausgleichsruhe im Rahmen einer Verkürzung der Arbeitszeit. 
 (3) Vorzugsweise die Anzahl Stunden angeben.  Kennen Sie diese nicht, so geben Sie die Anzahl Tage bei 5 Tagen in der Woche an. 
 (4) In diesem Fall fügt die Zahlstelle der Zahlungsakte (elektronische Mitteilung MSR Szenario 10) eine Bescheinigung der zuständigen Einrichtung oder ein vom Arbeitnehmer 

unterschriebenes Schreiben bei. 
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DER ANSPRUCH AUF JUGENDURLAUB  
Um Jugendurlaub zu erhalten, müssen Sie nachfolgende Bedingungen erfüllen: 
- zum 31. Dezember des Urlaubsrechnungsjahres (des Kalenderjahres vor dem Jahre, im Laufe dessen Sie Urlaub nehmen) das 25. Lebensjahr nicht vollendet 

haben; 
- Ihr Studium, Ihre Lehre oder Ihre Ausbildung im Laufe des Urlaubsrechnungsjahres beendet haben;  
-  nach dem Ende oder dem Abbruch des Studiums, der Lehre oder der Ausbildung, im Laufe des Urlaubsrechnungsjahres während eines Mindestzeitraums als 

Arbeitnehmer gearbeitet haben (Der junge Arbeitnehmer muss mindestens einen Monat in einem oder mehreren Arbeitsverhältnissen gestanden haben und 
dieses Arbeitsverhältnis muss bzw. diese Arbeitsverhältnisse müssen zumindest 13 Arbeitstage im Sinne der Vorschriften über Arbeitslosigkeit zählen.) Eine 
Beschäftigung mit der Urlaubsregelung des öffentlichen Sektors, mit einem zeitversetzten Gehalt (Unterrichtswesen) oder eine Industrielehre werden allerdings 
nicht berücksichtigt. 

- im Moment des Erschöpfens des Jugendurlaubs unter Arbeitsvertrag sein und der Urlaubsregelung 'Privatsektor' unterliegen.  
Wenn Sie die vorerwähnten Bedingungen erfüllen, dürfen Sie im Laufe des Jahres, das auf das Jahr des Endes des Studiums, folgt, 4 Wochen oder 24 Tage Urlaub 
(bei 6 Tagen in der Woche) (gewöhnlichen bezahlten Urlaub + ergänzenden Urlaub (Art. 17bis des Gesetzes vom 28.06.1971) + Jugendurlaub) nehmen. Der 
Jugendurlaub wird erst nach Erschöpfen des gewöhnlichen bezahlten Urlaubs bewilligt. 
Die Berechnung der Anzahl Tage gewöhnlichen bezahlten Urlaubs 
Das LfA berücksichtigt eine gewichtete Anzahl Tage bezahlten Urlaubs (den Faktor J), die in einer 6-Tagen-Woche ausgedrückt wird und auf die nächste volle oder 
halbe Einheit gerundet wird. Der Arbeitnehmer, der im Laufe des Urlaubsrechnungsjahres 6 Monate Vollzeit gearbeitet hat, hat Anspruch auf 12 gewichtete 
Urlaubstage.  Wenn er 6 Monate Halbzeit gearbeitet hat, hat er Anspruch auf 6 gewichtete Urlaubstage.  
Erschöpfen der Tage gewöhnlichen bezahlten Urlaubs und des nicht im Gesetz vorgesehenen Urlaubs 
Der Jugendurlaub kann erst nach Erschöpfen des gewöhnlichen bezahlten Urlaubs bei einem vorigen Arbeitgeber oder beim gegenwärtigen Arbeitgeber genommen 
werden. Der Urlaub wird unter Berücksichtigung der Beschäftigungsbruchzahl zum Zeitpunkt, wo der Urlaub genommen wird, verbraucht. 
Beispiel: Ein Jugendlicher, der früher Halbzeit beschäftigt war (19/38) und der 19 Stunden bezahlten Urlaubs genommen hat, hat eine Woche oder 6 Tage Urlaub 
erschöpft. Wenn dieser Arbeitnehmer heute Vollzeit beschäftigt ist (38/38) und wenn er jetzt 38 Stunden Urlaub nimmt, erschöpft er wieder eine Woche oder 6 Tage 
Urlaub. 
Die Tage ergänzenden Urlaubs (Art. 17bis des Gesetzes vom 28.06.1971), die genommen wurden, werden so abgezogen, wie die Tage gewöhnlichen bezahlten 
Urlaubs. 
Der eventuelle Anspruch auf nicht im Gesetz vorgesehene Urlaubstage oder auf bezahlte Ausgleichsruhetage hat keinen Einfluss auf die Berechnung der 
Jugendurlaubstage. 
Berechnung der Anzahl Jugendurlaubsunterstützungen 
Die monatliche Anzahl Jugendurlaubsunterstützungen wird durch die folgende Formel ermittelt: (Urlaubsstunden im betroffenen Monat x 6/S) – Saldo J. 
Beispiel: Ein Jugendlicher arbeitet 19St. pro Woche. Die wöchentliche Arbeitszeit in Vollzeit beträgt 38 St. pro Woche (=Faktor S).  Die Tage bezahlten Urlaubs 
wurden ausgeschöpft. Er nimmt eine Woche Urlaub. Er bezieht (19x6/38)-0=3 Jugendurlaubunterstützungen. 
Höhe der Jugendurlaubunterstützung 
Die Jugendurlaubunterstützung beträgt 65% des normalen Bruttoarbeitsentgelts (mit einer Obergrenze) des Arbeitnehmers für den ersten Monat, im Laufe dessen 
Jugendurlaub genommen wird.  Von diesem Betrag wird ein Berufssteuervorabzug von 10,09% abgezogen. 

Formalitäten im Monat, im Laufe dessen der Arbeitnehmer Jugendurlaub nimmt 
Bei der Festlegung des Jugendurlaubs geht man wie bei der Festlegung der gewöhnlichen Urlaubstage vor (kollektives Abkommen oder individuelles Abkommen, 
pro ganzen Tag oder pro halben Tag).  Sie sind jedoch nicht dazu verpflichtet, die Jugendurlaubstage zu nehmen. 
Ihr Arbeitgeber übermittelt die Daten elektronisch, Sie müssen also lediglich im ersten Monat mit Jugendurlaub das ausgefüllte FORMULAR C103-JUGENDURLAUB-
ARBEITNEHMER BEI Ihrer Zahlstelle einreichen. In den folgenden Monaten brauchen Sie keine Schritte mehr zu erledigen, um die Zahlung der 
Jugendurlaubsunterstützung zu erhalten. Die Zahlstelle wird Ihnen die Jugendurlaubunterstützung auf der Grundlage der elektronischen Meldung Ihres Arbeitgebers 
auf Ihr Konto überweisen. 
Die Jugendurlaubunterstützung kann nicht gewährt werden, wenn Sie früher bereits die Bedingungen erfüllt haben, um Anspruch auf einen ergänzenden Urlaub 
(früheres System für junge Arbeitnehmer) oder auf Jugendurlaub zu haben. 

 NOCH FRAGEN?  
Sie finden allgemeine Erklärungen zum Jugendurlaub 

• im Infoblatt T11 "Haben Sie Recht auf Jugendurlaub?". 
Dieses Infoblatt ist bei Ihrer Zahlstelle, beim Arbeitslosenamt des 
LfA oder 
auf www.lfa.be > > Bürger > Urlaub erhältlich > Haben Sie Recht 
auf Jugendurlaub?  

• indem Sie das Kontaktcenter des LfA unter der Nummer 02/515 44 44 anrufen 
Erklärungen zum gewöhnlichen bezahlten Urlaub und zum ergänzenden Urlaub (Angestellte und Arbeiter):  
   Föderaler Öffentlicher Dienst (FÖD) Soziale Sicherheit 
   www.sozialesicherheit.be 
Erklärungen zum gewöhnlichen bezahlten Urlaub und zum ergänzenden Urlaub (Arbeiter): Landesamt für Jahresurlaub  
    www.onva.be 

Ihre Erklärungen werden in elektronischen Dateien gespeichert und verarbeitet. Näheres über den Schutz dieser Daten finden Sie in der LfA Broschüre über den 
Schutz des Privatlebens. Für Auskünfte zur Arbeitslosenversicherung siehe auch www.lfa.be   
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